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* 7* > Donnerstags den 6 Iuny. Nr. 43 .

Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtlich - Hochfürstltch - Badisch« Laude.

Mil Hschfürstlich . Markgräflich - Badischem gnädigstem privilegio .

(Jitationes edictales .
5 L « r!sruhe . Zum Ganthverfahren des gewesenen

Hrm . Hsfrath und Leibmedicus Dr . Leuchsenring und

ftiner Ehefrau , rmer gebohrnen Sprcngerinn , sollen

sich «Le diejenige , welche rin Eigrinhum oder ein«

Schuld aus der Maße zu fordern haben , unter Mil ,

brmLuag ibrer Beweis -Urkunden auf Mittwoch den

17. July d. I . Vormittags um 9 Uhr bei Verlust

aller Ansprache an die Masse und die darin » befindliche

Sachen dahier auf der Hofgenchls . Canzlry vor dem

«rnaLNktN Commissario HofgerichtS . Assessor Krieg ein,

finden und , dem Recht abwarlen . Verordnet Carls »

ruh » den -»
'
7 . May 1793 . 8ürstl . Hofgerickt allda .

L-arlsruhe . Da an dem , in der Schumacher

Johann Georg Försterifchen Ganth Sache von hier
anberaumt gcwefnen Liquidalions Termin sämtli¬

che Gläubiger nicht erschienen find , so wird nunmehr
aaderweiter Termin auf den 17 . Juni h. a . anberaumt

unU «Dt diejenige , welche an gedachten Schumacher

Johann Gkorg Zörster rechtmäßige Forderungen zu
machen habcn , wiederholt vorgcladen , an betagtem
Terv .in , Morgens früh 10 Ubr auf dem dahiesigen
R « tzhaus in Person , oder durch gehörige

' Bevor ! mach»

tigr : , unter Mitbringnng ihrer Urkunden zu erschei .
ne» , um rhre Forderungen zu liquideren , widrigen¬
falls sie nach fruchtlosem Verkauf dieser Frist nicht ftr .

ner werden gehört werden . Corlsrube den 22 . Mai

17^ Gberamt allda .
L .»rlsruhe . Der schon 17 Jahr abwesende Jacob

Sek . d aus Klein Carlcruhe , welcher feit dieser Zeit
MM « mehr non sich Hai hören lassen , oder seine allen»
füllige rechtsmällqe Leibes - Erben werden hierdurch

stallen edictaliter cit-rk , daß wenn fu sich binnen

3 Mouaikn bei hiesig Fürstl . Oberamk nicht stellen
uns das fub curatela stehende Vermögen in Empfang
neh-nen , fvicdes denen darum supplicirenden Anvcr »
wanwken gegen Caulion nuznießirch werde ausgefolgt
wer» - » . Carlsrutzc den ig . Mai * 793 .

(vb ' ramt allda .
rforjbeiw . Johann Michael Raz , der schon

etiich und %o Jahr von hier abwesende hiesige Burger

und Sailer wird hierdurch öffentlich vorgeladen , sich
binnen dato und y Monaten in Pcrsohn oder durch
Bevollmächtigte , bei hiesigem Oberamt zu stellen ,
oder widrigenfalls zu gewartrn , daß sein unter Psieg-
schaft stehendes Vermögen , an dessen darum bittenden
Anverwandten gegen Caution werde ausgefolgt werden.
Pforzheim den srtrn Mai 1793 .

Gberamr allda .
Rasta » . Wenn der nach verübten Belrügereyen

entwichene Nicolaus Marern von Durmersheim nicht
binnen z Monarhen vor hustgcm Obcramt erscheint
und sich wegen icner Beschuldigungen sowohl als fei »
ncs Austritts Halden verantwortet , so soll sein Vcr ,
mögen constScirt und sein Rame an den Galgen ge.
schlagen werben . Sign . Rasialt den 5. Junil 1763 .

Gbcraml allda .
. Rhodt . Der vor einigen Monaten böslich ausge .

trettene und Frau und Kinder verlaßene Burger und
Kiefcrmeister Georg Gabriel Hirschler , von Rhod ,
wird hiermit unter dem Rechts - Nachthei ! clritt , bin?
ncn dato 3 Monate » vor allhicstg Fürstl . Amr um »0
gemißer zu erscheinen und wegen seines Austritts sich
zu verantworten , als im Nichttrschemungcfall und
effluxo teeminc , er Hirschler der Fürstl . Badischen
Landen verwiesen u » o aus bc,r : Bests seines rnckgc »
lasscaen Vermögens entsetzt werden würde . Signa ,
tum Rhodt den 4ten Iuny 179z .

Amt allda .
Sacken so zu verlohnen find .

Larlsruhe . Bey Frau Kammenach Rlrnerinn
in der Waivgaß ist der ödere Stork , bestehend in 2
Stuben und z Kammern , ganz oder zur Hälfte , so
wie auch Stallung für Pferde zu verlchrren und kan »
täglich bezogen werden .

Larlsruhe . Der obere Stock des Burger und alt
Schreinermeister Srübers dahier , vom Römischen
Kayser herüber , in 3 Zimmern bestehend, ist dermalen
zu verlehne« und kann d,S den rzten October d. I .
bezogen werden. Das Nähere in Ansehung der übrl .
gen Bequemlichkeiten ist deßfallS beim Haußeizrnthk -
mcr zu erfahren.



ffftrlgnibc . Bcym SchneidermeiffwSr«y , ist ein
meoblirceS Zimmer vor einen ledigen Herrn zu ver«
lehnen und kann auf den rzten Iuly bezogen werden .

Larlsruhe . Bey Herrn Rechnungsrath Schenckin der Waldhorngaß , ist ein Logis im obcrn Stock j»verlehncn , besteht in z Zimmer», von welchen 2 kape.
i ' rt sind , nebst einer Kammer, Küche, Keller und Holz»
rcmiß , auch allenfalls Platz auf dem Speicher unv
kann dis den 2Zten April bezogen werden .

Sachen so zu verkaufen find.
Larlsruhe . In Macklots Aofbuchhandlung ist

für ein Reichslhaler zu haben : Lours du Rhin , eine
wohlzestochne Charie m z Blättern , de» Rhrinstromvon Bafel bis Philippsburg enthaltend, bet gegekwär .
liger Kriegslage sehr interessant.

Larlsruhe . Die Schumacher Obermüllerinn
Wittib ist willens ihr Eckhaus in der langen Straß
nebst dem NcbenhauS , in brr Heorcngaß , aus eigner
Hand zu verkaufen und verspricht ein nahmhastes Ca¬
pital darauf stehen zu lassen . Es kann auch einzeln
verkauft werden .

Schreck. Auf den 2 ?ten dieses , ist SchiffbefeherWinter gesonnen, alles was zu einer kleinen Bier»
drauerey erforderlich , nebst einer Pferdmühi , Brand,
wein und andern Kessel, so dann alles was zu wirth»* schasilichen Gcräthschaften gehört , als Tisch , Bank ,
Zinn , Bcttiverk und andern mehrern Effecten , zu ver»
kaufen , oder wann mehrere Licbhabcre sich rinfindcn ,
»erstaigern zu lassen . Schreck den itcn Juny 179z.

Winter Besehen
Zur Nachricht .

Larlsruhe . Hospital - Vorsteher für den Monat
Map ist Herr Handelsmann Llnnser .

Ulm . Demnachbei gegcnwärtigem .allgemeinen lKreis.
Konvem für nölhig gefunden worden , in Ansehung der Ver,
pffrgungs - Anstalten für das im Feld stehende Schwäbi .
sche Kreis .Miütär. Csrps, auf den Fall , wennM Thcil da,
von, oderidaü Ganze jenseits dcS Rheins, oder über die bei
dem nächst vorhcrgcganger .cn allgemeine » Kreis . Kon .
vent bestimmte Grenze hinauszurückcn haben würde ,
« eitere- Vorsorge zu treffen , und dicserhalbcn nicht
nur mit der wirklich bestehenden Schtväbischen Pro.
viant - Admodiation über eine » solchfalsigen besondern
Verpflcgunzs .Ackord und dessen Bedingungen zu trak .
tiren , sondern auch jede andre , in den Schwäbischen
Krcises. Landen angesessene und zu einem solchen Unter ,
nehmen sich .qualificircnde Liebhaber bei solcher Ver.
tzasdlung zuzulassen , als hat man solches , in Gemäß«
heit des hierzu erhaltnen Auftrags, mit diesem Ansü,
aen andurch bekannt machen wollen , damit die allen,
falsigc « eitere Liebhaber « sich allhier Mich cinzufinden,
»t»d den vom rs . der 12 . Iunii zu diesem -Endzweck

brummten Keeiscs-Verhandlungen anzuwobne » wisse»mochten. Ulm , den zi . Mai 179z.Von hochlöbl. allgemeinen Rreis , Konvents
rvegen hierzu verordneke Rreis - Errra.

Deputation.Larlsruhe . Es wird für das 2ie Grenadier . Bat. ’
taiüon , des Lodl . Schwäbischen Craiß e,n Marqur ,tendcr und -Fieischhackcr gesucht, wer Lust dazu trägt,hat sich im Zcitungs. Cvmloir zu melden , wo dasWeitere za erfragen .

Daad Langensteinbach . Herr Verwalter Nägele
benachrichtigt hiermit das geehrte Publikum , t»ß da.
figcü Baad für dieses Jahr wieder vollkommen ringe,
richtet und mit allen nörhigen Bequemlichkeiten verse¬
hen ist. Wer etwas in bas hiesige Baad zu schicken
hat , der beliebe es in Carlsruhe bei Beckecmeister
Tiefer in der Bärcngaß Nro . 162 adzugcdcn.

Zn Mackloks Hofbuchhandlung in Larlsruhe
find « jeder neu angekommen und zu haben .Larbcnius ( Joseph) chemische Untersuchung einiger
merkwürdiger Gesund > und Sauerbrunnen des
Szeklcr Stuhls Haromszck in Siebenbürgen. 8.
Herrmannstatt 1792. 13 kr.

Briefe über Holland England und Svaa , aus dem
französischen Ztcr Theil . 8 . Arnheim 1793. ifj . 15fr.

Läsars ( Karl Addlph) philosophische Annalen 2ttr
Theil, 2ter Band . gr . 8. Nürnberg 179z . iflizkr.

Lomedien gamilie ( die Hmiyadischk) Trauerspiel , gr .
8 . Preßburg 179 : . zo kr .

— Menschengefühl . Drama. 8. Frkst. 1792.
24 kr.

— — Lustspiele zwcy : Die Schlittenfarth und
Ernst und Laune . 8. Preßburg 179z. zo kr.

— — die Verwandlung Lustspiel. 8 - Regensburg
179z. 12 kr.

Geist des Sokrates , Lesebuch zur Seclenbildung. §. !
Landau 1793. Z6 kr. . k

Geißneri (Car . Ant.) Comoientaria theoretic'o —
practica in Pathologiam Borbavianam , Tom I.
Pars I , 4to , Oenipond ipyZ - 2 fl . I

Geschichte der Superintendenten Augsburgischrr Eon«
ftßion im Großfürsicnlhum Siebenbürgen. 8 > Hcrr-
mannstalt 1791 . 15 kr.

— — der Provinzial Bürgermeister von Herrmann«
Ladt in Siebenbürgen, gr . 8 . 1792 . 36 kr .

Grab (das) aus dem englischen des Robert Blair ,
nebst Grays Elegie auf einem Dvrskirchhof . 8.
Regensb. 179z . zo kr.

Hanfezii (Marci ) Analecta feu Collectanea , gr . Svo .
Norimb. 1793 . I fl - 12 kr.

Hauckh (Joh . C»rl-) Leitfaden zur Kenntniß der ge.
fürsteten Grafschaft Tyrol. gr. 8. Innsbruck 1792*
24 kr.



£ {fpe (Dav>d Heinr.) botanisches Taschenbuch . 8 .
Regensb . 7793 . i 15 kr .

Ham ( Immanuel ) kleine Schriften . 8 . Neuwied .
* 793 - 1 il . 30 kr .

Erbrecht (Geschichte) der oböriqinen , dazischen Vol¬
ker , in Abend . Unterhaltungen . gr . 8 - Herrmann -
sradt 7791 . 1 st . 12 kr.

Heißen von Preßdurg nach Mabren beybe Schlesien
und Ungarn nach Siebenbürgen rc. 8. gtf . und
Lvj . 1793 . 2 st . rz kr.

Schranks Bairrisch « Flora , gr . 8 . Rrgenspurg 1793 .
2 st .

Schwarz ( Chrift. Gottl . ) Opuscula quaedam acade-
jnica varii argumentii, cum tabulis aeri incifis .
4to , Noritnb . 1793 . 2 fl . 30 kr.

Stipp ( Christ . ) Geschichte der Schaubühne zu
Preßdurg . gr . 8 . 1793 . 6 kr .

Sprengers Brytcägc zur Landwirthfchaft für 1793 .
4to . 12 kr.

Skizzen aus dem Leben galanter Damen . 4U und

letzte Sammlung . 8 . Regensb . 1793 . 1 g .
weishaupr (Adam ) über Wahrheit und sittliche Voll .

kommenhcit . gr . 8 - Regcnsb . 1793 . r st - 45 kr.
Wörterbuch zu Kants Krtlick der reinen Vernunft .

8 . Preßdurg . 1783 . 36 kr.
Vermischte VXa chrichten .

Zaar Iwan .
Um die Mitte des röten Jahrhunderts regierte

Aaar Iwan über Rußland . OestnS girng er vcr.
k -ridet aus , um zu erfahren , wie das Volk über seine
Regierung dächte. Nicht weit von Moskiiv kam er
« af einem solchen Spaziergang in ein kleines Dorf ,
Gab kort vor , er fco sehr ermüdet und bat die
HZaucrir um einige Erfrischungen . Weil seine Klei-
Jgling schlecht und zerrissen war , so glaubte er um so
» ehr das Mitleiden der Lanblrutr zu erregen , sich ei»
«e günstige Ausnahme versprechen zu dürfen und den -
»pch ward er abgewieftn . Voll Unmulh über diese
Hark« Behandlung , wollt ' er eben weiter gehen , als
er ein Haus bemerkte, in welchem er seine Bitte um

stand noch nicht angebracht hatte und dieses war
»M ganzen Dorf dir schlechteste Hütte . Er klopfte an,
«« 1 Bauer kam heraus uud fragte , was er wolle ?
» Ich sterbe fast vor Hunger und Mattigkeit , erwic-
»erte er , und bitte dich um ein Nachtlager . „ —
» Ach , « sagte der Bauer zmd drückte ihm die Hanv ,

wirst hier schlechte Bequemlichkeit finden ; denn du
ttmmst eben zu einer unglücklichen Zelt . Mein Weib
Egt in Kmdesnöthen ; ihr Angsigeschrei wird dich nicht
Milafen lassen — abeift komm nur Herrin , du wirst
koch gegen dir Kälte geschützt syn und was ich habe ,» tyr.u mußt du vorlicb nehme» . « Tr führt « den
» rrmdeu «n ei » kleines Zimmer voster Kinder ; zwei

davon schliefen in einer Wiege ; ei» dreijähriges Mad ,
chen lag auf einer rauhen Decke darneben ; zwei andre ,
Mädchen von Z und 7 Jahren kviccen , weinte» und
baten de» Himmel , ihre Mutter zu erhalle » , die ch
einer ander » Stube laut klagte und seufzte . ,, Hier
bleib Freund , ich will vir etwas zum Abendessen ho .
len. « Er gieog fort , kam bald mit schwarzemBrod ,
Eiern und Honig zurück . » Di ( s ist alles , was ich
dir vorsetzen kann, « sprach er , „ theil' es mit mei .
neu Kindern . Itzt muß ich sehen , was mein Weib
macht ! « Der Zaar erwiederte : „ Deine Menschen,
liebe und Gastfreundschaft wird Segen auf dein Haus
bringen und GOt » gewiß deine Güte belohnen ! *
„ Bitl ' ihn , Freund , sagte der Bauer , daß mein
Weib eine glückliche Niederkunft haben möge , dies ist
alles was ich wünsche. « ,, Wird die Erfüllung die.
sei Wunsches dich denn glücklich machen, « fragte der
Kaiser 7 „ Sehr glücklich antwortete jener , denn
urtheile selbst ; ich habe 5 gesunde Kinder , ein gutes
Welk» , das mich liebt ; gesunde Aeltern und meine Ar»
beit ist hinreichend , sie alle zu ernähren . « — „ Woh¬
nen deine Acllcru bey dir ? « — „ Freilich , sie sind
drüben dey meinem Weib . « — „ Aber deine Hütte
ist ja so klein ? « — „ Sir ist groß genug , den »
wir leben alle »echt bequem darinn ? « — Der gute Bauer
gierig dann nach feinem Weibe , die eine Stunde nach,
her glücklich nicderkam. Bald darauf brachte er voll
herzlicher Freude das Kind seinem Gast . „ Sieh ein¬
mal , Freund , « sprach er , „ dieses ist schon das 6
Kind , das mir mein Weib gebar ! Welch ein lieber
Junge ! ' GOTT erhalte ihn , wie meine übrigen ! «
Der Kaiser nahm gerührt von dieser Scene , den Klei-
ncn in seine Arme ; „ schon bemerk' ich , « sagt' er,
„ in seinen GesichtSzügen, baß er glücklich werden und
gewiß einst zu hohen Ehrenstellen gelangen wird . «
Indem der Bauer über diese Weissagung lächelkc , ka.
men die beiden ältesten Mädchen , um den neuen Bru¬
der zu küssen ; die Großmutter folgte und holte ihn zu¬
rück . Der Wirlh legte sich nun auf sein Strohlager
und bat den Fremden , sich gleichfalls zur Ruhr zu be¬
geben . Der erstcre schlief bald ei » ; der Zaar hinge¬
gen richtete sich auf , betrachtete ruhigen und Mitleids «
vollen Blicks die schlafenden Kinder und ihren Vater .
Tiefe Stille herrschte in der Hütte . „ Welch eine
glückliche Ruhe ! Welch eine angenehme Stille ! «
sprach leise der Kaiser . „ Hier können nie Gcitz und
Habsucht , Argwohn und Gewissensbisse wohncn ! Wie
sanft ist der Schlaf der Unschuld ! “ Unter solche»
Betrachtungen und auf einem Strohlager gicng dem
Rußischen Monarchen die Nacht vorüber . Mil Tags «
anbruch erwachte der Bauer und sein Gast nahm Ab¬
schied von ihm. „ Ich muß nach Moskaw zurück ,
Freund, « sagte (r , „ dort kenn ' ich einen edlen Mann ,



welchem ich deine gute Ausnahme erzählen und bey
dunem Kind die- Pathenstclie zu vertreten , bcrctci . wer¬
de . . Versprich mir nur , Lee Taufe bis zu meiner
Zurückkunst auszuschiebcn, kenn höchstens in drcy
Stunden stehst du mich wieder . “ Der Bauer setzte
eben nicht viel Zutrauen tu dies große Versprechen ,
poch gutmüthig gab er sein Wort , ihn zu erwarieu
und sogleich verließ ih,n rer Fremde . Drey Stunden
vergicngen bald unk noch Niemand erschien . Eben
wollte sich der gute Landmann anschicken , in Beglei »
tung seiner Familie mit dem Kinde znr Kirche zu ge,
hen , als er den Hnfschiag vieler Pferde unv das Ras¬
seln mehrerer Wagen hörte . Nrugicrig sah er zu ,
bemerkte prächtige Karossen, erkannte dir Kaiser ! , Garde
und nef seiner Familie heraus , den Zaar vorder) fah¬
ren zu sehen . Sie kommen und alle stellten sich vor
die Thür » Reuter und Wagen formicten einen Kreis
und die Staalskarossr des Kaisers hielt bey des gu¬
ten Bauern Thür . Die Garden trieben das Volk
zurück , das sich versammeic hatte , um den Zaar zu
sehen. Der Wagen ward gcöylin unv der Kaiser
stieg heraus » gieng zu seinem Wirch und redete chn
so an : „ Ich versprach d,r heute einen Gcvaiter ,
itzt bin ich gekommen, Wort zu halten . Gib mir
dein Kind und folge mir zur Kirche. « — Statuen
ähnlich stand der Bauer da , betrachtete bald den Kai .
str mir vermischten Empfindungen des Erstauurns und
der Freude ; bald seine prächtigen Kleider und gläo ,

»enden Juwelen , womit ße besetzt waren und endlich
das grosse Gefolg der Edlen , das ihn umgab . In
tiefet verschwenderischen Pracht konnte er den Frem¬
den gar nicht mehr erkennen, der vcrwichne Nacht an

seiner Seite auf Stroh ruhte ! — Einige Augenblicke
weidete sich der Kaiser an seiner Verwirrung und bann

sprach er zu ihm : * £ u hast gestern die pflichten
der Menschenliebe erfüllt ; igk erschein Ich , die

angenehmste Psticht eines Monarchen auszuübcn und
die Tugend zu belohnen. Keineswegs will ich dich
einem Stand entreißen , den du so ehrenvoll bekleidest .

Aber mtt solchen Gütern will ich dich versehen, die du

in veiarr Lage am besten nützen kanust ; nemlich große

Heerkkn , fette Weiden und ein Haus , das dich m

re
'
n Stand setzen wird , die Pflichten brr Gastfrcund .

Marktpreis vom zten Iuny . 179z

schafl bequemer zu befolgen und ldein lneugebvhrn «
Kind sei mein Mündel . Erinnerst du dich noch mci.
ner heutigen Prophezeihung , wie glücklich dein Sohn
seyn würde ? « — Vor Dankgefühl konnte der brave
Bauer kein Work reden , aber mit Thronen in den
Augen stürzt' er fori , holte das Kind und legte eS
bcmülhjg zu seines Herrschers Füßen . Der Zaar ,
der dadurch gerührt schien , nahm den Kleinen in seine
Arme unv trug ihn zur Kirche. Nach geendigter
Ceremonic brachle er seinen nunmehrigen Pathen io
die Hülle zurück , weil er ihn der Mutter nicht länger
verkkthaitcn wollte und befahl , ihm denselben nach
seiner Entwöhnung Musen den. Der Zaar hielt , waS
er »erspracü. Er ließ den Knaben in seinem Paüast
erziehen, sorgte hinlänglich für feinen LedrnsunlcrhaX
und überhäufte den biedern Landmann nebst seiner
Familie mit vielen Wohilhattn .

Gcdohrne .
Larlsruhe . Den Lb. Mai . Friderike Sophie » Vater :

Johann Ludwig Wrmdrenner , Burger und Zimmer «
merstcr. Den 2 . Iuny , Carolina Dorothea , Vater :
Johann Friedrich Wehrer , hcrrschastl . SlassTaglöhner .

Gestorbne .
Larlsruhe . Den i8tcn May , Caroline Marie ,

Vater : Jakob Dürr Fisthmsvector f alt 6 Tage . Den
raten , Hr . Jakob Heinrich Karner , Herrn Jakov Kar¬
ners , hiesigen Handelsmanns Sohn , alt 21 Jahr rc>
Monat ro Tage . Ebdem , Fr . Caroline Friderike ,
g ?dohrne Lehmanninn , Hr . Georg Gottlob Drechslers ,
Burger - und Flaschnermeisicrs Ehefrau » alt 59 Jahr
z Monat 22 Tage . Den 2zten , Barbare Elisabeth «
Walburge , Vater : Hr . Joseph Buschcr , Burger und
Golbarbeiter » alc 9 Monat und 15 Tage . Den 24km
Johann Friedrich , Vater : Gottlied Franz , Kutscher
bey Sr . EpceÜenz dem Herrn Grafen von Warttnsie -
bea » alc 6 Tag «. Den asten , Johann Carl Fried ,
llch , Vater : Johann Georg Hornle , SlallbedikNler
bey Sr . Exeelicnz Herrn Gcheimkenralh Reichsfteyherrn
von Palm , alt z Monac 10 Tage . Den 27 . Anne Ca-
tharii .egebohrne Arnolden , des Hoffchieferdccker-Meister
Ess-gs . Ehefrau , alt 60 Jahr 9 Monat ü Tage . Den
28 . Heinrich , Vater : Johann Jacob Göhler » Herrschaftl .
Stallknecht , alt : 6 Jahr 2 Monat 8 Tage .

Fruchtpresse . i TqrlSr̂ Duriacĥ Seckenschatzung .
'kr.
16
l6

!zb

Dos heiter .
Al « Store .
Neu Korn.
Alt« Kerne » .
NeueKernen .
Waitzen .
Haber

»Weit, oder Stowei
»Weiß Brod . . . -

dito . . . .

(Schwarz Brot . .
Dito Brod

5I30 I 5J30 f—

feCHttuDf . Durlach 8 lelschschar;ung.

Das Pfund .
lAlndfleilch guttS . . .

schmalfleisch . . . .
lHawm >'lflr .' jch . . . .
'Kuivfiei'ch .
» chwemefleiich . . . .

Larls>
^ tuhe.

Dul^ach

kr7
" X

8 8
7 7
7 7
6 5z
7 7
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